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Jüdisches Museum Hohenems
Daten zur Museumsgeschichte

Januar 2004
Hanno Loewy wird zum neuen Direktor des Museum bestellt.

Juni 2005
Der neue Salomon Sulzer Saal wird zum ersten Mal genutzt – für einen 
Gottesdienst jüdischer Studenten aus Österreich, Deutschland und der Schweiz.

2005
Zum 200. Geburtstag von Salomon Sulzer veranstaltet das Museum einen Reigen
von Ausstellung und Veranstaltungen, darunter ein großes internationales 
Kantorenkonzert im Sulzer-Saal.

20. bis 27. Mai 2006
Eröffnung des Salomon-Sulzer-Saals in der von Ada und Reinhard Rinderer 2003 
teilrekonstruierten ehemaligen Synagoge in Hohenems mit der Kammeroper 
„Anne Frank“ von Gregori Frid, gesungen von Nina Maria Plangg.

Jüdisches Museum Hohenems | Villa Heimann-Rosenthal | Schweizer Str. 5, 6845 Hohenems 
Tel. +43 (0)5576 73989 | office@jm-hohenems.at | www.jm-hohenems.at 
Öffnungszeiten Museum + Café: Di bis So und feiertags von 10 - 17 Uhr | Bibliothek: Di bis Fr 10-12 + 14-16 Uhr
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